
Oberschleißheimer
GEMEINDENACHRICHTEN FÜR ALLE HAUSHALTE
Bekanntmachungen und Mitteilungen
der Gemeinde Oberschleißheim mit
den Gemeindeteilen Badersfeld, Mittenheim,
Lustheim, Hochmutting und Kreuzstraße

Ausgabe 6/2015
vom 3. Juni 2015

Wichtige Termine
4. Juni, 10.00 Uhr
Fronleichnamprozession
10. Juni
Betriebsausflug der 
Gemeindeverwaltung
11. Juni, 9.45 Uhr
Kindertheater »Emil und die
Detektive« im Bürgersaal
11. Juni, 16.00 Uhr
Bürgersprechstunde bei 
Erstem Bürgermeister
Kuchlbauer
11. Juni, 19.30 Uhr
Vortrag »Eigenstromerzeugung
im Wohnhaus« in der VHS
11. Juni, 20.00 Uhr
Ortsversammlung der GRÜ-
NEN im Bürgerzentrum
13. Juni
Flohmarkt der Sozialen Stadt
16. Juni, 19.30 Uhr
Informationsveranstaltung Asyl
im Bürgersaal
19. Juni
Fischerfest an der Fischerhütte
19. Juni, 19.00 Uhr
GRÜNER Stammtisch in den
Neuen Bürgerstuben
19. Juni
Sonnwendfeier in Lustheim
20. Juni, 10.00 Uhr
Schlossführung »hinter die Ku-
lissen« mit Besichtigung des
Pumpenhauses
20. Juni, ab 11.00 Uhr
Bücherbasar der Gemeindebü-
cherei im Bürgerhaus
20. Juni
Sonnwendfeier des Skiclubs
21. Juni, 11.00 Uhr
Duo Rossel plus Percussion
»Snap shot« im Speisesaal des
Neuen Schlosses
26. Juni
Schlosskonzert der Musikverei-
nigung
27./28. Juni
Irischer Tanzwettbewerb im
Bürgerhaus
1. Juli, 17.00 Uhr
musikalischer Vorspielabend
der VHS
2. Juli, 19.00 Uhr
ökumenische Andacht in der
Jakobuskapelle

Sportlerehrung
Die Gemeinde Oberschleißheim ehrt jedes Jahr Sportler, die bei Wettkämpfen besondere Leistungen
erbracht haben. Von den ortsansässigen Vereinen werden die erstaunlichen Erfolge gemeldet. Aber es
gibt auch viele Oberschleißheimer Bürgerinnen und Bürger, die für andere Vereine antreten und bei
Meisterschaften Titel erringen.

Deshalb bittet die Gemeindeverwaltung, Namen von Sportlern zu melden, die für ihre
Leistungen im Jahr 2014 im Rahmen der Sportlerehrung gewürdigt werden sollen.

Bitte teilen Sie folgende Daten mit: Name, Vorname, Alter, Vereinszugehörigkeit und die Erfolge aus
dem vergangenen Jahr. Ihre Meldung geben Sie bitte an Frau Wiencke unter michaela.wiencke@
oberschleissheim.de. Sie steht für Rückfragen unter 0 89 / 31 56 13 35 zur Verfügung.
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Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzungen
Aus der öffentlichen Sitzung des Bau- und Werkausschusses
am 23. März 2015

BV 16/15: Bauantrag zur Errichtung eines Bürogebäudes
mit Anbindung an ein Bestandsgebäude auf dem Grund-
stück Bruckmannring 22

Es soll ein Bürogebäude mit vier Etagen mit einer Anbindung an
ein Bestandsgebäude auf dem Grundstück Bruckmannring 22 er-
richtet werden.
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des qualifizierten Bebau-
ungsplanes Nr. 60c »Südliche Erweiterung des Gewerbegebiets am
Bruckmannring; 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 60«. Die
bauplanungsrechtliche Beurteilung erfolgt nach §30 Abs. 1 BauGB.
Das Bürogebäude soll abweichend von den bisherigen Planungen
auf dem Baufeld »B« des Bebauungsplanes errichtet werden. Auf
diesem Baufeld war bei der Aufstellung des Bebauungsplanes ein
Firmenparkhaus mit Entsorgungshof vorgesehen. Aus diesem Grund
wurden hier auch ausnahmsweise eine höhere GFZ von 2,10 und
eine GRZ von 0,52 zugelassen. 

Die Maße des Bürogebäudes betragen 48,62 m in der Tiefe und
33,10 m in der Breite. Die Firsthöhe des Gebäudes beträgt insge-
samt 11,50 m. 

1. Der Bauherr beantragt eine Befreiung bezüglich der Art der bauli-
chen Nutzung. Der zusätzliche Bedarf an Büroflächen lässt sich
in dem bestehenden Büro- und Verwaltungsgebäude nicht effi-
zient und nach den Maßstäben zeitgemäßer Arbeitsplätze unter-
bringen. Auf dem Baufeld »B« bestünde die Möglichkeit die zu-
sätzlich notwendigen Büroflächen auf Grund des Zuschnitts des
Bauraumes in städtebaulich geordneter Form als reines Büroge-
bäude zu errichten. Es können sowohl höchst effiziente Arbeits-
plätze als auch ein energetisch effizientes, ressourcenschonendes
Gebäude entstehen, da die Gebäudetechnik ausschließlich auf
diese Nutzung ausgelegt wird. Das durch die Büronutzung 
zusätzlich anfallende Verkehrsaufkommen wurde durch ein Gut-
achten als unproblematisch eingestuft. Die anfallenden 120 Stell-
plätze werden gemäß Freiflächengestaltungsplan als Interimslö-
sung auf dem Baufeld »A« nachgewiesen. Die Nutzung ist schall-
technisch verträglich (Schalltechnische Verträglichkeitsuntersu-
chung vom 10. Februarn 2015 des IB Greiner). 

2.Für das nördlich des geplanten neuen Bürogebäudes liegende
Bestandsgebäude auf dem Grundstück Fl. Nr. 133/47, an welches
der Neubau angebunden werden soll, werden verschiedene Be-
freiungen beantragt, da hierfür eine Verbindungsbrücke notwendig
ist wird und das 1-geschossige Gebäudeteil des Bestandsgebäu-
des um ein Stockwerk aufgestockt werden soll.

Den Befreiungen kann zugestimmt werden, da das anzubindende
Bestandsgebäude aufgrund der Gewerbegebietserweiterungen nicht
mehr den Ortsrand darstellt und eine Abstufung städtebaulich des-
halb nicht mehr erforderlich ist. 

3. Des Weiteren wird eine Befreiung zur Errichtung eines techni-
schen Betriebsraumes (Schaltschrankraum) für einen Brunnen
beantragt, da dieser in einer privaten Grünfläche errichtet werden
soll. Der Brunnen dient zur Entnahme von Grundwasser zur Küh-
lung und Heizung der Gebäude der Schreiner Group. Die Lage
des Brunnens ist aufgrund der Fließrichtung des Grundwassers
an dieser Stelle notwendig. Der Schaltschrankraum ist für die
elektrischen Einrichtungen notwendig. Einer Befreiung kann auch
hier zugestimmt werden.

»Der Bau- und Werkausschuss beschließt, das gemeindliche Einver-
nehmen zur Errichtung des Bürogebäudes und der beantragten Be-

freiungen gemäß dem Bauantrag vom 10. März 2015 herzustellen.
Einer zukünftigen Anordnung von Parkhäusern südlich vom Bebau-
ungsplangelände mit einer Erschließung über die Hirschplanallee
stimmt die Gemeine Oberschleißheim nicht zu.«
Der Beschluss erfolgte mehrheitlich.

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 24.
März 2015

Jahresbericht 2014 der Johann Tallavania-Stiftung
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 30. Januar 2007 wurde die
Johann Tallavania-Stiftung errichtet. Die Gemeinde Oberschleißheim
wurde von Herrn Tallavania testamentarisch als Alleinerbin eingesetzt
mit der Maßgabe, eine Stiftung für bedürftige Bürgerinnen und Bür-
ger Oberschleißheims zu errichten.

Das Stiftungsvermögen zum 31. Dezember 2013 betrug insgesamt
¤ 183.079,49.
Im Lauf des Jahres 2014 wurden Erträge in Höhe von ¤ 4.943,92
aus dem Stiftungsvermögen erzielt.

Verwendung der Erträge 2014:
Förderunterricht für Übergangsklassen Berglwaldschule: ¤ 2.000,00
Zuführung an das Stiftungsvermögen ¤ 2.667,55

Der für den Förderunterricht gewährte Betrag wurde verwendet,
um eine zusätzliche Kraft für Förderstunden zu zahlen und so
einen schnellen Anschluss der Schülerinnen und Schüler an die
Regelklassen zu erreichen.
»Der Gemeinderat nimmt den Jahresbericht der Johann Tallavania-
Stiftung für das Jahr 2014 zur Kenntnis und billigt die Verwendung
der Erlöse aus dem Stiftungsvermögen.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Bestätigung des stellvertretenden Kommandanten für die
Feuerwehr Badersfeld
Am Sonntag, 22. März 2015 fand die Neuwahl des stellvertretenden
Kommandanten der Feuerwehr Badersfeld statt. Die Neuwahl war
erforderlich, da der bisherige Stelleninhaber, Herr Alexander Hagl,
aus beruflichen Gründen und einem geplanten Wohnungswechsel
seinen Rücktritt zur nächsten Jahreshauptversammlung erklärt 
hatte.
Gewählt wurde Herr Paolo Ertelt. Gemäß Art. 8 Abs. 4 Satz 1 des
Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) bedarf die Wahl der Be-
stätigung durch die Gemeinde. Die Bestätigung erfolgt im Einver-
nehmen mit dem Kreisbrandrat, dessen positive Stellungnahme
vorliegt. 
Gemäß Art. 8 Abs. 5 BayFwG in Verbindung mit § 7 Abs. 1 AV-
BayFwGmuss der stellvertretende Kommandant den Lehrgang für
den Leiter einer Feuerwehr sowie die Lehrgänge für Truppführer
und Gruppenführer nachweisen. Da Herr Ertelt diese Voraussetzun-
gen noch nicht erfüllt, aber zu erwarten ist, dass er die erforderlichen
Lehrgänge in angemessener Zeit mit Erfolg besuchen wird, kann er
von der Gemeinde unter der auflösenden Bedingung bestätigt wer-
den, dass er die genannten Lehrgänge innerhalb eines Jahres mit
Erfolg besucht.
»Der Gemeinderat bestätigt gemäß Art. 8 Abs. 4 Satz 1 BayFwG
Herrn Paolo Ertelt als stellvertretenden Kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Badersfeld. Die Bestätigung erfolgt unter der auflö-
senden Bedingung, dass er innerhalb eines Jahres die erforderlichen
Lehrgänge mit Erfolg besucht.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Ferienbetreuung durch die »Naturindianer«; Schreiben von
Eltern der Grundschule Parksiedlung
Mit Schreiben vom 15. März 2015, das mit der Ladung an alle Mit-
glieder des Gemeinderates übersandt wurde, wenden sich zwei El-
ternpaare von Kindern aus der Grundschule Parksiedlung an den

Fortsetzung Seite 3
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knapp 3.000 Bürgerinnen und Bürger aus
17 Kommunen haben im letzten Jahr fleißig
in die Pedale getreten und 477.775 Kilome-
ter mit dem Fahrrad zurückgelegt. Profitiert
hat damit nicht nur die Gesundheit der Teil-
nehmer, sondern mit einer Einsparung von
gut 68 Tonnen CO2 auch die Umwelt. 

Nach diesem großen Erfolg beteiligt sich der
Landkreis München auch in diesem Jahr
vom 20. Juni bis 10. Juli 2015 wieder an
der deutschlandweiten Aktion STADTRADELN
(www.stadtradeln.de) des Klimabündnis e.V. 

Heuer nehmen zeitgleich mit dem Landkreis
folgende 22 Gemeinden und Städte an der
Aktion teil: Baierbrunn, Brunnthal, Garching,
Gräfelfing, Haar, Höhenkirchen-Siegerts-
brunn, Kirchheim, Ismaning, Neubiberg, Neu-
ried, Oberhaching, Oberschleißheim, Otto-
brunn, Planegg, Pullach, Putzbrunn, Sauer-
lach, Schäftlarn, Taufkirchen, Unterföhring,
Unterhaching und Unterschleißheim. 

Mit der Aktion wollen der Landkreis und sei-
ne Kommunen die Bürgerinnen und Bürger
zur Benutzung des Fahrrads im Nahverkehr
motivieren und dazu beitragen, dass die
Themen Fahrradnutzung und Radverkehrs-
planung verstärkt in der kommunalpoliti-
schen Arbeit berücksichtigt werden. 

Alle die im Landkreis wohnen oder arbeiten
sind eingeladen, drei Wochen lang kräftig in
die Pedale zu treten und möglichst viele
Fahrradkilometer beruflich sowie privat für
den Klimaschutz und für den Landkreis Mün-
chen zu sammeln. Dabei steht es den Teil-
nehmern frei, an welchen Tagen und wie
viele Tage im Aktionszeitraum sie tatsächlich
radeln. Klimaschutz und Radförderung ist ei-
ne Teamaufgabe. Auf www.stadtradeln.de/
landkreis_muenchen2015.html kann man
sein eigenes Team (ab 2 Personen) gründen
oder einem bereits bestehenden Team bei-
treten. Dazu auf der Seite im oberen Bereich
den Button »Registrieren« anklicken. Danach
losradeln und die Radlkilometer einfach im
Online-Radlkalender oder per STADTRA-
DELN-App eintragen.

Im Aktionszeitraum können alle Teilnehmer
für das STADTRADELN-RADar! Meldungen
zu schlechten Straßenzuständen, unüber-
sichtlichen Verkehrsbereichen etc. direkt über
www.stadtradeln.de/landkreis_muenchen20
15.html oder per STADTRADELN-App mel-
den. Neu ist beim RADar!, dass ab diesem
Jahr auch positive Meldungen möglich sind,
die den teilnehmenden Kommunen anzei-
gen, welchen Maßnahmen für die Radinfra-
struktur gut bei den Radlerinnen und Radlern
ankommen. 

Der Landkreis München lädt alle radlbegeis-
terten Bürgerinnen und Bürger bereits heute
recht herzlich zur Auftaktveranstaltung STADT-
RADELN ein, die am Samstag, den 20. Ju-
ni 2015 von 13.00 bis 17.00 Uhr am
bzw. im Landratsamt München stattfin-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Der Bürgermeister informiert

det. Hierbei sind Infostände zum Thema
Fahrradfahren, ein buntes Rahmenprogramm
sowie Speis und Trank geplant. 

Natürlich ist auch Oberschleißheim dabei!
Treffpunkt ist am Samstag, 20. Juni 2015
um 11.00 Uhr auf dem Bürgerplatz. Radeln
Sie mit mir und hoffentlich vielen anderen
Radlbegeisterten Bürgerinnen und Bürgern
nach München! Treten Sie mit uns gleich
zum Auftakt fleißig in die Pedale! Jeder
Radlkilometer zählt!

Ihr 

Erster Bürgermeister

Gemeinderat mit der Bitte um Stellungnahmen zu verschiedenen
Fragen bezüglich des Ferienangebots durch die »Naturindianer« in
der Berglwaldschule. Hierzu ist aus Sicht der Verwaltung folgendes
festzustellen:
Für Ganztagsklassen ist von staatlicher Seite keine Ferienbetreuung
vorgesehen. Um den Eltern eine Unterstützung in den Ferien zu
bieten, wurde von der Gemeinde im Jahr 2013 folgendes be-
schlossen:
Für die Grundschule Parksiedlung besteht die Möglichkeit, dass die
Kinder der Ganztagsklassen in den Ferien den Hort besuchen. Die
Nachfrage war immer sehr gering (im Schuljahr 2013/14 zwei Kin-
der, im laufenden Schuljahr 3 Kinder), so dass diese Lösung mach-
bar ist.
In der Berglwaldschule war die Nachfrage nach Betreuung in den
Ferien sehr viel größer (zwischen 8 und 19 Kindern), so dass dies
im Hort nicht aufgefangen werden konnte. Deshalb hat der Ge-
meinderat beschlossen, die »Naturindianer« mit der Durchführung
der Ferienbetreuung zu beauftragen und diese Leistung mit
¤ 1.000,– pro Woche zu bezuschussen.
»Die Verwaltung wird beauftragt, Rahmenbedingungen zu schaffen,
dass künftig auch Ganztagsschüler der Grundschule Parksiedlung
das Ferienangebot der »Naturindianer« nutzen können.«
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Infoveranstaltung Asyl
Die Gemeinde lädt zu einem Informationsabend am Dienstag,
16. Juni 2015 um 19.30 Uhr in den Bürgersaal ein, um alle
Bürgerinnen und Bürger aus erster Hand über die aktuelle Situation
und das geplante weitere Vorgehen zu unterrichten.
Seit vielen Monaten leben nun Flüchtlinge aus aller Welt in unserer
Gemeinde – zunächst in der Jugendbegegnungsstätte am Tower,
derzeit in Wohncontainern am Heuweg. Ein sehr aktiver ehrenamtli-
cher Helferkreis unterstützt die dort lebenden Menschen, indem er
Sach- und Geldspenden sammelt, Deutschkurse vermittelt, prakti-
sche Hilfestellung bei Behördengängen leistet und auf viele Weisen
für eine rasche Integration sorgt.
Noch ist unklar, wie die weitere Unterbringung der Flüchtlinge ge-
staltet werden soll. Das Landratsamt arbeitet an einer guten Lö-
sung.
Herr Landrat Göbel hat für den Abend sein Kommen zugesagt, ein
Vertreter der Regierung von Oberbayern ist angefragt und natürlich
wird der Helferkreis über seine Aktivitäten berichten.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Falls Sie 
Fragen haben, wird auch dafür ausreichend Raum sein. Gerne kön-
nen sie Ihre Fragen auch vorab einreichen unter gemeinde@
oberschleissheim.de.
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Arbeitsmarktzulage für 
pädagogisches Personal
Der Gemeinderat hat beschlossen, rückwirkend zum 1. Januar
2015 allen Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen in den Ober-
schleißheimer Kinderbetreuungseinrichtungen ein Arbeitsmarktzula-
ge zu zahlen und zusätzlich die Kosten der Sozialversicherung zu
übernehmen, die dann von den Trägern zu entrichten sind.
Die bedeutet für die Gemeinde einen erheblichen finanziellen Auf-
wand, den sie nicht allein schultern kann. 
Nach vorheriger Absprache mit den Trägern aller unserer Krippen
und Kindergärten hat die Gemeinde deshalb den Trägern empfoh-
len, ab 1. September 2015 eine Erhöhung der Elterngebühren um
maximal 10 % ins Auge zu fassen.
Es sollte uns allen ein Anliegen sein, die bisherige hohe Qualität
unserer Kinderbetreuung zu erhalten, vorhandenes Personal zu bin-
den und neues Personal zu gewinnen. 
Ich gehe davon aus, dass dies auch im Sinne der Kleinen und
deren Eltern ist. 
Die neuen Gebühren werden selbstverständlich von den jeweiligen
Trägern festgesetzt und allen Eltern rechtzeitig mitgeteilt.
Ich bitte um Verständnis, dass die Gemeinde ein strukturelles 
Problem wie den Mangel an pädagogischem Personal nicht allein
bewältigen kann. Aber wir haben uns dem Problem gestellt und
eine meines Erachtens sozial verträgliche Lösung gefunden.

Die Gemeinde Oberschleißheim mit rund 12.000 Einwohnern
sucht für den Kinderhort Parksiedlung zum September 2015 je
eine/n

staatl. geprüfte Erzieher/in 
und Kinderpfleger/in
oder
Fachkraft mit vergleichbarer Qualifikation

Der Kinderhort hat drei Gruppen und soll um eine Gruppe er-
weitert werden.
Ihr Profil:
– Sie haben eine entsprechende staatlich anerkannte Ausbildung

zum/r Erzieher oder Kinderpfleger/in erfolgreich abgeschlossen
oder eine vergleichbare Ausbildung 
mit pädagogischem Schwerpunkt,

– Sie entwickeln ein hohes Maß an Eigeninitiative und arbeiten
selbständig,

– Sie sind engagiert, flexibel, kommunikativ, belastbar und ser-
viceorientiert, 

– Sie pflegen einen respektvollen Umgang mit Kindern, Eltern
und Teammitgliedern

Die Stelle: 
– Das Arbeitsverhältnis ist befristet für ein Jahr  und in Vollzeit

oder Teilzeit möglich
– Die Bezahlung und Sozialleistungen richten sich nach den

Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(TVöD-SuE).

– Zahlung einer Arbeitsmarktzulage  
– Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet. 

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden besonders be-
rücksichtigt.

Aussagekräftige Bewerbungen sind baldmöglichst, spätestens
bis 30. Juni 2015 an die Gemeinde  Oberschleißheim, Freisin-
ger Str. 15, 85764 Oberschleißheim zu richten oder schicken
Sie eine E-Mail an gemeinde@oberschleissheim.de. 
Nähere Auskünfte erteilt die Leiterin des Kinderhortes, Frau 
Pannenberg (Tel. 0 89 / 3 15 01 26).

Neubau eines Haustier -
zentrums in Badersfeld
Seit der Wiederaufnahme des Lehrbetriebs nach dem Zweiten Welt-
krieg ist das Haustierzentrum der Tierärztlichen Fakultät als vorüber-
gehendes Provisorium auf dem Gelände auf dem Oberwiesenfeld
untergebracht. Dieses Institut soll nun in Oberschleißheim am Kal-
terbachweg ein dauerhaftes »Zuhause« bekommen.
Die Gemeinde hat für die Baumaßnahme am Kalterbachweg 2 
bereits die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen durch die 
entsprechende Darstellung der Fläche als Sondergebiet »Tierärztliche
Fakultät« auf dem Gelände des ehemaligen »Moorversuchsgut 
Hof 1« geschaffen. Nachdem die gewünschte Nutzung in den vor-
handen Gebäuden nicht sinnvoll und bedarfsgerecht untergebracht
werden kann und das Haupthaus durch Schädlingsbefall stark in
Mitleidenschaft gezogen worden ist, ist ein Neubau erforderlich.
Hierfür wurde ein Architektenwettbewerb von der Gemeinde gefor-
dert, um zu gewährleisten, dass ein architektonisch hochwertiger
Bau entsteht, der sich in besonderer Weise in die sensible Außen-
bereichslage inmitten des Landschaftsschutzgebietes »Münchner
Norden« sowie am historischen Schleissheim-Dachauer Kanal gele-
gen, einfügt. 
Es entsteht eine Einrichtung für die zentrale Tierhaltung von Haus-
tieren der Tierärztlichen Fakultät, die im Hinblick auf wechselnde
Fragestellungen in Wissenschaft und Forschung eine große Flexibilität
für die Zukunft erfordert. Maßgeblich werden gesunde Hunde und
Katzen sowie Geflügel (landwirtschaftlich) gehalten. Themenschwer-
punkte der Hunde- und Katzenhaltung wird die Untersuchung von
Einflüssen der Ernährung auf die Gesundheit der Tiere sein, wobei
hauptsächlich Verdauungsversuche durchgeführt werden. Alle Hunde
und Katzen sind grundsätzlich gesund, werden aufwändig sozialisiert
und in jungen Jahren in Privathand vermittelt. Auch im derzeit zwei-
ten Hauptnutzungsbereich Tierschutz, Verhaltenskunde, Tierhygiene
und Tierhaltung stehen dabei Fragen zur Tiergesundheit bzw. Opti-
mierung von Tierhaltungssystemen beim Geflügel im Vordergrund,
die vor allem an den Parametern eines gesunden Tierverhaltens
und des Tierwohls geprüft werden. Diese Themen gehören zu dem
großen und zukunftsträchtigen Komplex der Prävention von Erkran-
kungen, der auch in der Lehre eine immer größere Bedeutung ein-
nimmt. 
Als Sieger ging der Wettbewerbsbeitrag des Büros »Heinle Wischer
und Partner Architekten GbR« aus Berlin hervor. Es entsteht ein
Mehrzweckstall entlang der nördlichen Grundstücksgrenze (zum
Schleissheimer Kanal an der B 471 hin). Abgerückt davon entsteht
ein U-förmiger Gebäudetrakt in Form eines »Dreiseithofes« sodass
ein repräsentativer und übersichtlicher sowie maßstäblicher Innenhof
entsteht. Die notwendigen Stellplätze sind dabei unauffällig in den
Zufahrtsbereich integriert. Die Lage der Haupteingänge liegt folge-
richtig gegenüber und bieten eine gute äußere und innere Orientie-
rung hinsichtlich Besucherplattform, Flurzonen und zugeordneten
Funktionen. Durch die räumliche Trennung gelingt zudem eine vor-
teilhafte Tierhaltung. Die Aussagen zu den einwirkenden und aus-
gehenden Lärm- und Geruchsbelastungen sind schlüssig und in
der Planung nachvollziehbar umgesetzt. 



5Oberschleißheimer Gemeindenachrichten

Aktuelles

Die nächste Ausgabe erscheint
am 1. Juli 2015

Klageverfahren zur 
Hubschrauberstaffel 
Im Rahmen der mündlichen Verhandlung vom 7. Mai 2015 stellte
das Verwaltungsgericht München fest, dass das von der Regierung
von Oberbayern – Luftamt Südbayern – mit Bescheid vom 28.
Februar 2013 nach § 6 LuftVG genehmigte Vorhaben für den
Betrieb des Hubschraubersonderlandeplatzes Oberschleißheim
durch das Präsidium der Bayerischen Bereitschaftspolizei erst nach
Erteilung einer vollziehbaren Genehmigung nach § 8 LuftVB (Plan-
feststellung) begonnen werden darf. 
Damit steht fest, dass das Vorhaben ohne Durchführung eines
Planfeststellungsverfahrens nicht begonnen werden darf. Das Urteil
ist allerdings keine richtungsweisende Vorentscheidung für ein künf-
tiges Planfeststellungsverfahren. Das Gericht hat in der mündlichen
Verhandlung auch zu erkennen geben, dass es den Bescheid selbst
für rechtmäßig erachtet, aber eben der Bau und Betrieb des Son-
derlandeplatzes zusätzlich noch der Planfeststellung bedarf. 
Es bleibt nun abzuwarten, wie der Freistaat Bayern auf das Urteil
reagiert. Sofern der Freistaat das Vorhaben weiter verwirklichen will,
wovon auszugehen ist, hat er die Möglichkeit, einen Antrag auf Zu-
lassung der Berufung gegen das o.g. Urteil zu stellen. Andererseits
besteht für ihn die Möglichkeit, ein Planfeststellungsverfahren ein-
zuleiten, oder beides parallel zu betreiben. 

Bürgersprechstunde
Erster Bürgermeister Kuchlbauer lädt alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde ein, bei einer Bürgersprechstunde ihre Anliegen vor-
zubringen.

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, 11. Juni 2015
von 16.00 bis 18.00 Uhr im Amtszimmer des Bürgermeisters
statt. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Lichtkunstwettbewerb
Die Idee für einen Lichtkunstwettbewerb entstand während der
Planungen zur städtebaulichen Sanierung im Bereich »Bürgerplatz/
Marktplatz« und dem Bereich der »Geh- und Fahrradunterführung
Blumen-/Feierabendstraße«. 

Ziel des Wettbewerbes sind künstlerische Lichtkonzepte für beide
Bereiche. Durch die Lichtkunst sollen sie optisch aufgewertet und
ein gemeinsamer, thematischer Bezug hergestellt werden. Der Ge-
meinde ist wichtig, dass vor allem bei der Unterführung keine rein
technische Lösung entsteht. Die Gestaltung soll ästhetisch anspre-
chend sein und es sollen qualitätsvolle Orte entstehen, an denen
man sich gerne aufhält. 

Der Kunstwettbewerb wird als einphasiger Wettbewerb mit vorge-
schaltetem Bewerbungsverfahren durchgeführt. Es wurden 20
Künstler aufgefordert, sich für das Wettbewerbs-Projekt zu bewerben.
Ein Auswahlgremium hat aus den Bewerbungen vier Künstler für
den Wettbewerb ausgewählt.

Am 12. Mai fand im Bürgerhaus ein offenes Kolloquium statt, zu
dem auch alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen
waren. Sie konnten im Anschluss an die Vorstellung der Künstler
und deren Rückfragen ihre Anregungen zum Kunstwettbewerb ein-
bringen. 

Einige Anregungen der Bürger:
– Die Plätze sollen insb. für Fußgänger und Radfahrer gut nutzbar

sein, auch unter Berücksichtigung der Kriterien der Barrierefreiheit.
– Bei der Konzeption der Beleuchtung sollte darauf geachtet wer-

den, dass keine Blendwirkung zu den benachbarten Gebäuden
und Wohnungen entsteht.

– Die Plätze sollen neue Kommunikationszentren werden. Die Licht-
kunst könnte dazu ihren Beitrag leisten.

Bis zum 4. September haben die Künstler nun Zeit, einen Entwurf
zu erarbeiten. Das Preisgericht findet dann am 22. September statt.
Nach Abschluss des Preisgerichtes werden die Wettbewerbsarbeiten
öffentlich ausgestellt. Zeitpunkt und Ort der Ausstellung werden
rechtzeitig bekanntgegeben.

Helferkreis Asyl
Themengruppe Erwachsene, Familien & Veranstaltungen
sucht Verstärkung

Die Arbeit mit Flüchtlingen ist spannend, erfordert ein hohes Maß
an Improvisation und die Bereitschaft, sich auf neue Erfahrungen
einzulassen. Dann kann es aber sehr bereichernd sein – und es
gibt noch unglaublich viel zu tun!!

Bislang wurde von der Themengruppe Erwachsene, Familien & Ver-
anstaltungen (eine der fünf Themengruppen des Oberschleißheimer
Helferkreises Asyl) ein offener Fußballtreff organisiert (Montag nach-
mittags am Bolzplatz Hallenbad), Spieleabende, Kennenlern-Aktio-
nen und vieles mehr durchgeführt. Vor allem aber wurden Kontakte
geknüpft. Bestehende Einrichtungen und Vereine sollen noch gezielt
mit einbezogen werden. Als ein nächstes Projekt steht die Unter-
stützung bei der Arbeitssuche an. Es gibt noch sehr viele, sehr un-
terschiedliche Ideen und noch viel mehr Bedarf bei den Asylbewer-
bern, die sich sehr über das Interesse und Engagement der Ehren-
amtlichen freuen!

Wenn Sie uns unterstützen und mitmachen möchten, melden Sie
sich bitte mit dem Stichwort »Themengruppe Erwachsene« über
das Kontaktformular auf der Gemeindehomepage unter dem Un-
terpunkt »Helferkreis Asyl« (nicht zu verwechseln mit dem allgemei-
nen Kontaktformular der Gemeinde oben)

Sitzungstermine
09. Juni 19.00 Uhr Sportbeirat
15. Juni 20.00 Uhr Umwelt- und Verkehrsausschuss
22. Juni 20.00 Uhr Bau- und Werkausschuss
23. Juni 19.00 Uhr Hauptausschuss
23. Juni 20.00 Uhr Gemeinderat

Beflaggung öffentlicher 
Gebäude
Am 17. Juni 2015 werden die öffentlichen Gebäude beflaggt.
Anlass ist die Erinnerung an den 17. Juni 1953, als ein Volksaufstand
in der früheren DDR niedergeschlagen wurde. Bis zur Wiederverei-
nigung wurde der 17. Juni in der Bundesrepublik als »Tag der deut-
schen Einheit« begangen.
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Aktuelles
Neues aus der Bücherei

Aus Anlass des 125. Geburtstags
und des 80 Todestages von
Kurt Tucholsky, Moralist, Jour-
nalist, kritischer und politischer
Essayist, Jurist, lädt die Bücherei
am Dienstag, 16. Juni 2015
um 19.30 Uhr zu einem Abend
mit Prof. Dr. Gerd Habenicht:in
die Gemeindebücherei ein. 
Erinnerungen an den bis heute
viel gelesenen Autor mit dem
Thema »Gereimtes und Un-
gereimtes von Panther, Tiger

& Co. über Ehen und andere Beziehungskrisen« stehen auf
dem Programm. 
Anmeldung in der Bücherei, kein Eintritt, Spenden sind erwünscht.
Der Sommer steht vor der Tür – für viele auch Zeit, um zu lesen!
Beim großen Bücher-Basar am Freitag, 19. Juni von 14.00 –
17.00 Uhr und Samstag, 20. Juni 2015 von 11.00 – 15.00 Uhr
im Bürgerhaus finden Sie aus garantiert den passenden Lesestoff
für den Uralub oder einen Tag am Badesee!
Vom Erlös des Basars werden neue Medien für die Bücherei ge-
kauft.
Am 7. Juli 2015 um 17.00 Uhr findet der alljährliche Vorlese-
wettbewerb der 2. bis 4. Klassen in der Mensa der Berglwald-
schule statt. Derzeit werden die Klassensieger ermittelt, die dann
aus einem selbstgewählten und einem fremden Text vor einer Jury
vorlesen werden. Zuhörer sind herzlich willkommen!

Übergangslösung der VHS
endet nach den Pfingstferien
Nach den Pfingstferien kann die VHS wieder ihre Räume in der
VHS St.-Margarethen-Straße Obergeschoss benutzen!
Alle ausgelagerten Sprachkurse sowie der Instrumentalunterricht
können nach den Pfingstferien, also ab 

8. Juni 2015
wieder in den gewohnten Räumen der VHS im Obergeschoss St.
Margarethen-Straße stattfinden! 
Die Vormittags-Gymnastik- und Bewegungskurse verbleiben bis zum
Semesterende im Juli in den Ausweich-Räumlichkeiten!
Seit Beginn des Frühjahr / Sommersemester 2015 konnte die VHS
ihre Räume in der St.-Margarethen-Straße 25 nur sehr eingeschränkt
nutzen, da der Kindergarten »Regenbogenhaus« 3 Räume und den
Bewegungsraum  der VHS im Obergeschoss des Kindergartens
»Biene Maja« als Übergangslösung nutzte.
Intensive Bemühungen des Rathauses zusammen mit den Lö-
sungsvorschlägen der VHS konnten zu einer Übergangslösung füh-
ren, bei der alle geplanten Veranstaltungen der VHS durchgeführt
werden konnten, wenn auch unter sehr erschwerten Bedingungen
und großen Zugeständnissen der Teilnehmer und Kursleiter. 
Wir danken allen Beteiligten, vor allem unseren Kursleite-
rInnen, InstrumentallehrerInnen und KursteilnehmerInnen,
für Ihr Verständnis während der Übergangszeit!

Veranstaltungshinweise der VHS Oberschleißheim: 
Führung »Blick hinter die Kulissen«
Am 20. Juni 2015 findet unter Leitung des Hofgartenbetriebsleiters
und stellv. Verwaltungsvorstands Alexander Bauer im historischen
Kostüm die beliebte Führung »Blick hinter die Kulissen« durch das
Neue Schloss statt. Sie erhalten die Möglichkeit, hinter die Kulissen
zu blicken und Teile des Schlosses sowie das Pumpenhaus (mit
Vorführung) zu besichtigen, die der Öffentlichkeit nicht zugänglich
sind. Anmeldung erforderlich!

Freie Wähler 
Die Freien Wähler laden alle Oberschleißheimer zum Stammtisch
am Donnerstag, den 18. Juni 2015 ab 19.30 Uhr, in den Konfe-
renzraum 2 des Bürgerhauses recht herzlich ein. 
Wie immer  berichten die FW- Gemeinderäte von den anstehenden
Themen der nächsten Gemeindratssitzung  und nehmen zu aktuel-
len Themen der Kommunalpolitik Stellung.
Bürgermeister Christian Kuchlbauer steht für Fragen unserer Bürger
zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist wie immer öffentlich, Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Zusätzliche Infos vom 1. Vorstand Hans Hirschfeld (Tel. 3 15 24 70)
und Christian Kuchlbauer (Tel. 01 70/7 42 78 73).

FDP – Ortsverband
Am Donnerstag, 11. Juni 2014 um 20.00 Uhr findet die Monats-
versammlung des Ortsverbandes im Konferenzraum des Bürger-
zentrums statt. Gäste sind herzlich willkommen.

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN
Bei einer Klausurtagung des Ortsverbandes Oberschleißheim wurde
als Schwerpunkt das Kommunalwahlprogramm 2014 mit dem
aktuellen Status Quo abgeglichen, um nicht nur Zwischenziele
zu definieren, sondern auch konkrete Anträge im Gemeinderat vor-
zubereiten. Dabei wurden die Themen Energie, Gemeindefinanzen,
Ortsentwicklung, Verkehr, Soziales Miteinander, Kultur und Bürger-
beteiligung mit viel Elan beleuchtet. Im Sinne von »Wahl-Verspre-
chungen erfüllen« wollen wir dadurch für Oberschleißheim Lebens-
qualität sichern und Zukunftswerte schaffen. 

Termine im Juni:
GRÜNE Ortsversammlung am Donnerstag 11. Juni 2015 um
20.00 Uhr im Bürgerzentrum, Konferenzraum. Neben Berichten
aus Kreistag und dem Landkreis werden wie immer aktuelle The-
men aus Oberschleißheim vorgestellt und diskutiert.
GRÜNER Stammtisch am Freitag 19. Juni 2015 ab 19.00 Uhr
im Restaurant Neue Bürgerstuben. Wie immer steht der gesellige
Austausch zu aktuellen Themen aus Oberschleißheim im Vorder-
grund.

Zusätzliche Infos von den Sprechern Madeleine Eilenstein 
(M.Eilenstein@gmx.net, Telefon 0 89-3 15 15 15) und Ralf Kaiser
(ralfwkaiser@gmx.net, Tel. 0 89-31 57 76 20) sowie unter www.
gruene-ml.de/oberschleissheim.
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Kultur

Inh. Lothar Wild • Bartholomäus-Schuchpaur-Straße 13c • 85221 Dachau 
Tel. 0 81 31/27 50 52 • Mobil: 01 72/8 67 98 34

Fax: 0 81 31/27 40 65 • E-Mail: c.l.wild@t-online.de

Christine & 
Lothar

➪ Rasenmähen,
Vertikutieren,
Rodungsarbeiten

➪ Heckenschneiden
und Sträucherschnitt

➪ Laubbeseitigung
und Winterdienst

www.clw-hms.de

➪ Fenster-, Treppen-
und Terrassen-
reinigung

➪ Gebäude-, Büro- und
Bauendreinigung

➪ Kehrdienste und
Hochdruckreinigung

W
ild

Apothekerin Ruth Leibnitz   •    Feierabendstr. 51   •   85764 Oberschleißheim
Tel: 089 - 3150502  •   Mail: info@apo-delphin.de   •   www.apo-delphin.de

Wir verkaufen Wohlbe� nden.

Nutzen Sie unsere Beratung für Gesundheit, Fitness und P� ege.Nutzen Sie unsere Beratung für Gesundheit, Fitness und P� ege.
Besuchen Sie uns  -  Top-Aktionen und Sonderangebote warten auf Sie!Besuchen Sie uns  -  Top-Aktionen und Sonderangebote warten auf Sie!

Schlossführung
Am Sonntag, 7. Juni 2015 um 14.00 Uhr findet eine Führung in
Schloss Lustheim statt mit dem Schwerpunkt »Johann Gregorius
Höroldt: Vom Tapetenmaler zum Hofkommissar August des
Starken.«
Nach Johann Friedrich Böttger, dem berühmten Alchimisten und
Erfinder des europäischen Porzellans, war der gelernte Tapetenmaler
Johann Gregorius Höroldt der zweite große Glücksgriff für die Mei-
ßener Porzellanmanufaktur. Ihm war im ersten Wiener Konkurrenz-
unternehmen gelungen, was Böttger nie geglückt war: Die Rezeptur
geeigneter Porzellanfarben. Kurz nach Böttgers Tod kam Höroldt
1720 auf abenteuerlichen Wegen von Wien nach Meißen, wo er
fortan seine vielfältigen Talente entfaltete.
Bis heute eng mit seinem Namen verknüpft sind die sogenannten
Höroldt-Chinoiserien – fantasievolle Chinesen-Szenen, die weniger
von der Lebenswirklichkeit in Fernost zeugen, dafür umso mehr
von der großen Faszination des Westens für das sagenumwobene
Reich der Mitte. Innerhalb kürzester Zeit erlangte Höroldt mit seinen
kunstvollen Miniaturen auf Porzellan große Berühmtheit in Europa.
In der Meißener Porzellan-Sammlung Stiftung Ernst Schneider kön-
nen Sie einige nachweislich von Höroldt eigenhändig bemalte Stü-
cke bewundern und sich in die von ihm ersonnene Welt eines pa-
radiesischen Chinas entführen lassen.

Kulturprogramm
»Emil und die Detektive«, der Kinderbuchklassiker von Erich
Kästner, als Live-Hörspiel-Abenteuer steht am Donnerstag, 11.
Juni von 9.45 – 11.15 Uhr im Bürgersaal auf dem Programm. 
Emil darf zum ersten Mal allein nach Berlin fahren. Im Zug wird ihm
sein ganzes Geld gestohlen. Kaum ist Emil am Bahnhof ausgestie-
gen, heftet er sich dem Dieb an die Fersen. Zum Glück bekommt
er bald Unterstützung von Gustav mit der Hupe und seinen Jungs,
die Emil in einer aufregenden Verfolgungsjagd quer durch die große
Stadt helfen, den Dieb zur Strecke zur bringen.
Die Geschichte vom zwölfjährigen Emil gehört noch immer zu den
Klassikern der Kinderliteratur und ist den meisten Kindern bekannt.
Dies haben Sebastian Hofmüller und Greulix Schrank zum Anlass
genommen, um daraus nicht irgendeine x-beliebige Inszenierung
zu machen, sondern ein vor den Augen der Zuschauer live herge-
stelltes Hörspielabenteuer. Kein Theaterstück. Keine Lesung. Kein
Hörbuch. Kein Film. Ein Live-Hörspielabenteuer ist etwas ganz be-
sonderes, weil jeder Zuschauer beim Zuhören und Zusehen selbst
einen eigenen Film in seinem Kopf entstehen lässt.
Einlass: 9.15 Uhr. Eintritt: ¤ 3,- für Kinder, Erwachsene: ¤ 5,-.
Ein abwechslungsreiches Programm sowie beeindruckende Virtuo-

sität verspricht das Konzert »Snap Shots« am Sonntag, 21. Juni
2015 um 11.00 Uhr im Schloss Schleißheim. Das erfolgreiche Ge-
schwisterduo Angela Rossel (Violine) und Ruth Maria Rossel (Vio-
loncello) spielen zusammen mit Thomas Hastreiter (Marimba-
phon,Drum Set) u.a. Werke von Antonio Vivaldi, Ulrich
Schultheiss,Hans Zimmer, Elbio Mango u.a.
Die mit Preisen und Stipendien ausgezeichneten Musikerinnen Ros-
sel haben sich durch zahl- reiche Konzerte im In- und Ausland
sowie Funk- und Fernsehaufzeichnungen in der Klassikszene einen
Namen gemacht. CD Einspielungen ergänzen das Schaffen der
Musikerinnen. So werden zum Beispiel Einspielungen der Ge-
schwister von Japan bis Hollywood gesendet. 2014 stehen neben
zahlreichen Konzerten und Einladungen zu renommierten Festivals
auch ein Konzert im Deutschen Generalkonsulat in Dubai sowie
Konzertreisen in aller Welt auf dem Programm. Das brandneue Al-

bum des Geschwisterduos »Two moments in a city« war Anfang
des Jahres der CD Tip von Klassik Radio.
Thomas Hastreiter studierte Schlagzeug an der Musikhochschule
Augsburg. Er trat solistisch und in verschiedenen Kammermusikbe-
setzungen u.a. in der Muffathalle München, der Pinakothek der Mo-
derne (Kammermusikreihe der Bayrischen Staatsoper), dem Toll-
wood-Festival, der Akademie der Schönen Künste (A. Devantgarde-
Festival) sowie bei den »Klangaktionen« (Gasteig) auf. Thomas Ha-
streiter spielt regelmäßig in unterschiedlichen Opern- und
Symphonieorchestern.
Einlass: 10.30 Uhr. Karten im Vorverkauf: ¤ 10,-; an der Tageskasse:
¤12,-, ermäßigt: ¤ 8,-.



Druckfrischer Flyer für das neue Projekt der Sozialen Stadt:
»Guter Start« 

Sind Sie gerade selbst in der Si-
tuation: Frisch zuhause mit dem
neuen Baby – vielleicht er-
schöpft oder unsicher, das Ge-
schwisterkind fordert zudem Ihre
Aufmerksamkeit und sie haben
keine Familienangehörigen oder
Freundinnen, die Ihnen zur Seite
stehen können? Scheuen Sie
sich nicht und melden Sie sich!
Gerne vermitteln wir ehrenamtli-
che Hilfe für die erste Zeit in der
neuen Situation mit Baby. 
Sie können den Umfang und die
Art der Unterstützung die Sie
brauchen mit der ehrenamtli-
chen Helferin vereinbaren. Das
Angebot ist kostenlos.

Wir suchen SIE als ehren-
amtliche Helferin für das
Modellprojekt »Guter Start«!

Viele können sich auch noch er-
innern, wie es einem selbst gut
getan hat in der ersten Zeit mit
dem Baby: jemanden zu haben, der einem zur Seite steht. Zuver-
lässigkeit, Erfahrung und ein liebevoller Umgang mit Kindern zeich-
nen unsere Ehrenamtlichen aus. 
Möchten Sie sich die Zeit nehmen und Familien in der neuen Si-
tuation mit dem Baby unterstützen? In der ersten Zeit besuchen
Sie Mutter und Kind ein bis zwei mal in der Woche. Sie kümmern
sich um das Neugeborene und um die Geschwisterkinder, begleiten
die Familie zu Arztbesuchen und unternehmen gemeinsame Spa-
ziergänge.

Sie sind da, für Kind und Mutter. Auch manchmal einfach nur zum
Zuhören, bei einem Tässchen Tee. 

Die fachliche Begleitung wird durch Marga Mitterhuber (Dipl.-Soz.-
Päd.) von der Sozialen Stadt gewährleistet, das Angebot gilt natürlich
für alle Bürger der Gemeinde Oberschleißheim.

Ausführliche Gespräche gehören ebenso dazu wie ein regelmäßiger
Austausch aller bei »Guter Start« tätigen Ehrenamtlichen.

Kontakt: Marga Mitterhuber, Quartiersladen WIR, Tel. 0 89/54 80 75 58
oder sozialestadt@oberschleissheim.de

Besuch des Ersten Bürgermeisters von Kelheim in Ober-
schleißheim

Nachdem das Team der Sozialen Stadt im letzten Jahr so herzlich
bei einem Besuch der Sozialen Stadt in Kelheim empfangen wurde
und sich über die dortige Arbeit informieren konnte, stattete nun
der Erste Bürgermeister Horst Hartmann zusammen mit dem Alt-
stadtmanager Stephan Bergmann der Sozialen Stadt Oberschleiß-
heim einen Gegenbesuch ab. Dabei ließ es sich Erster Bürgermeister
Christian Kuchlbauer nicht nehmen den Kollegen aus der nieder-
bayrischen Stadt am Fluss ganz herzlich zu begrüßen und freute
sich über das Gastgeschenk. Und bei einem Kurzbesuch beim Büro
des Tourismusvereins Oberschleißheim konnten sich die Gäste über
die Förderung des Fremdenverkehrs im Ort informieren bevor das
Quartiersmanagement die bevorstehenden Städtebaulichen Projekte
und die regelmäßigen Aktionen im Quartiersladen berichtete. 
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Soziale Stadt
Wir treffen uns im WIR
Offener Kaffeetreff am Donnerstag, den 18. Juni um 14 Uhr 

Rummikub – Neu: jeden Montag ab 17 Uhr

Strick- und Häkelcafé im WIR – jeden Dienstag ab 18 Uhr – in
gemütlicher Runde entstehen unter fachlicher Anleitung schicke
Mützen, Schals und andere kleine Kunstwerke. 

Schachtreff – gemeinsam mit der Agenda-Gruppe Kinder- und
Jugendliche – mittwochs von 15 – 21 Uhr 

Erzählcafé – Erinnerungen teilen und austauschen im WIR am 25.
Juni um 18 Uhr!

Steuerkreis der Sozialen Stadt trifft sich am 11. Juni um 18 Uhr
im Sitzungssaal im Rathaus zu einer öffentlichen Sitzung

Alle Veranstaltungen im WIR sind offen für Alle aus nah und
fern, die Spaß daran haben neue Menschen kennenzulernen
und gemeinsam zu spielen, zu tauschen, zu stricken und zu
lesen oder einfach nur gemütlich in netter Umgebung ein Täss-
chen Kaffee oder Tee zu trinken! Kommen Sie vorbei – machen
Sie mit – bringen Sie Ihre Ideen und Fähigkeiten ein – das Team
der Sozialen Stadt freut sich auf Sie!

In den Pfingstferien sind der Quartiersladen WIR und KreaPark ge-
schlossen.

Flohmarkt in der Parksiedlung
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So finden Sie uns:
Quartiersmanagement Soziale Stadt, 
Marga Mitterhuber
Quartiersladen WIR, 
Am Stutenanger 6, Telefon 089/54807558, 
E-Mail: sozialestadt@oberschleissheim.de; 
www.soziale-stadt-oberschleissheim.de
Kontaktzeiten: Di. 10–13 Uhr und Do. 10–16 Uhr;

Oberschleißheimer Gemeindenachrichten

Soziale Stadt

Jahrestagung der Landesarbeitsgemeinschaft sozialer Stadt-
entwicklung tagt in Oberschleißheim

Am 20 und 21. April fanden sich 22 interessierte Quartiersmanager
aus Bayern in Oberschleißheim zusammen, um sich theoretisch
und praktisch zum Thema »Bürgerbeteiligung« auszutauschen. Ein
charmantes Willkommen bereiteten Bürgermeister Christian
Kuchlbauer und Josef Schartel, Leiter des Bauamts, mit ihren Erfah-
rungen zur Sozialen Stadt aus kommunaler Sicht. Mit einem an-
schließenden Rundgang durch das Programmgebiet stellte das
Quartiersmanagement die Besonderheiten und Meilensteine in der
Quartiersentwicklung dar und leitete damit zum diesjährigen Schwer-
punktthema »Bürgerbeteiligung« über. Mit seinem anschließenden
Referat zum Stellenwert der Bürgerbeteiligung in Kommunalpolitik
und Verwaltung regte Tilo Klöck die Beteiligten zu Denkprozessen
und regem Austausch an und vertiefte diese Fachdiskussion mit
vielen Beispielen. 

Kinderkunst in der Parksiedlung

Bei der nun schon dritten Aktion der Arbeitsgruppe »Tourismus und
Schule« des Tourismusvereins trafen sich viele Kinder im Quartiers-
laden WIR, um unter der fachlichen Anleitung der beiden Künstler
Brigitte Forstner und Josef Diepold eigene Kunstwerke auf Leinwand
und Papier mit bunten Aquarellkreiden zu erschaffen. Einigen der
kleinen Malerinnen kam das Angebot sehr gelegen: Last-Minute-
Kunst zum Muttertag!

Neues aus dem KreaPark

Der KreaPark hat Zuwachs bekommen!

Wir freuen uns sehr, dass inzwischen mehrere studentische Projekt-
mitarbeiterinnen das KreaPark-Team verstärken.

Deswegen ist der KreaPark nun zweimal wöchentlich – am Montag
und am Donnerstag Nachmittag jeweils von 16 bis 18 Uhr geöff-
net.

Montags wird nun Melli von Elli unterstützt und an den Donnersta-
gen leiten Victoria und Hannah die beliebten Internationalen Koch-
studios und die monatlichen Kindergeburtstage an.

Im April haben die KreaPark-Kids unterschiedliche Papierflieger ge-
bastelt und danach draußen einen Wettkampf bzw. ein Turnier ver-
anstaltet. Mit großer Begeisterung beteiligen sich alle am  Basteln
und natürlich auch beim Wettkampf danach – welcher Flieger fliegt
am höchsten und am weitesten? Wie heißt hoch und weit in den
Muttersprachen und wie kann man noch dazu sagen? 

Außerdem wurden tolle bunte Vögel aus Papier gebastelt – sie sind
nun im KreaPark zu bewundern! Anlass dazu gab eine Rettungsakti-
on eines verirrten und total verängstigten kleinen Vogels im Ausstel-
lungsraum der Sozialen Stadt, dem ehemaligen Reisebüro.

Georgische Spezialität beim Kinderkochstudio

Eine georgische Studentin hat mit den Kindern Bohnenfladen mit
Kidneybohnen und Käsefladen mit Fetakäse zubereitet. Beim ge-
meinsamen Essen konnten wir noch so Einiges über das Leben in
Georgien und auch den Bräuchen dort erfahren. Und wieder haben
wir nun ein weiteres leckeres internationales Rezept für unser Kin-
derkochbuch aus der Parksiedlung!
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Kirchen 

Bruckmannring 9 · 85764 Oberschleißheim · Tel. 0 89/315 54 38
Fax 0 89/315 40 96 · www.steinmetz-sturm.de

• Große Grabmalausstellung
• Kreuze aus Schmiedeeisen,

Bronze, Edelstahl
• Einfassungen, Abdeckplatten

• Schriftgravuren, Restaurierung
von Grabanlagen

• Gebrauchte Grabmale
• Umfassende individuelle Beratung

»Seit 1947«

Bestattungstradition seit 1844

WIR HELFEN WEITER

  und -anzeigen

| | 089 / 315 831 20
| | 089 / 321 206 30

Tag & Nacht  
dienstbereit  

089 / 620 10 50

www.trauerhilfe-denk.de
www.trauervorsorge.de

Pfarrverband
E-Mail: PV-Oberschleissheim@erzbistum-muenchen.de
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pv-oberschleissheim

Pfarrer Ulrich Kampe, Tel. 3 15 22 22, Pastoralreferent Michael Raz,
Tel. 31 59 46 42, 

Pastoralassistent i. Vorb. Johannes van Kruijsbergen, Tel. 31 56 75 19

Kath. Pfarrei St. Wilhelm (StW), Theodor-Heuss-Str. 25, Tel. 
3 15 22 22, Fax 3 15 09 16
Gottesdienste: So 10.30 Uhr und 19.00 Uhr, Mi 8.00 Uhr, Fr
18.30 Uhr

Kath. Pfarrei Maria Patrona Bavariae (MPB), Hofkurat-Diehl-Str. 5,
Tel. 3 15 22 22
Gottesdienste: So 9.00 Uhr, Di 18.30 Uhr, Do 8.00 Uhr, Sa 18.00
Uhr

Termine im Juni 2015 
04. Juni 09.00 Uhr Messe, Kirche St. Wilhelm - Prozesszion nach

Maria Patrona Bavariae
09. Juni 16.00 Uhr Messe im Haus St. Benno, Mittenheim;

20.00 Uhr: Bibel (wieder-)entdeckt, Pfarrheim MPB
11. Juni 14.00 Uhr Nachmittag für Senioren und alle, die gern in

Gesellschaft sind, Pfarrheim MPB; 
18.00 Uhr: Vesperlob, Unterkirche MPB

16. Juni 09.30 Uhr Kindergärten-Gottesdienst, Kirche MPB
18. Juni 19.19 Uhr Haltepunkt – Ein Abendgebet im Alltag, Kirche

StW
19. Juni 19.00 Uhr Anbetungsstunde, StW
20. Juni 10.00 Uhr Aussendungsfeier von Pastoralassistent Jo-

hannes van Kruijsbergen, St. Jakob Dachau
21. Juni 10.30 Uhr Familiengottesdienst, StW
23. Juni 19.30 Uhr Gott im Alltag entdecken, Pfarrheim StW
25. Juni 18.30 Uhr 10-jähriges Weihejubiläum von Pfarrer Ulrich

Kampe
26. Juni 14.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst, StW, anschl. 

Einladung zu Kaffee und Kuchen, Pfarrheim
StW; 

17.45 Uhr: Beichtgelegenheit, StW; 
19.30 Uhr: Glaubensgesprächskreis, Pfarrhaus StW

28. Juni 10.30 Uhr Festgottesdienst zum 35-jährigen Jubiläum
des Bastelkreises St. Wilhelm; 

17.00 Uhr: Getanztes Abendgebet, Pfarrheim MPB
29. Juni 18.30 Uhr Patrozinium – St. Peter und Paul, Hochfest

Messe in Lustheim

Evang.-Luth. Pfarramt
Trinitatiskirche, Lindenstraße 4, Telefon 3 15 04 41
E-Mail: Pfarramt@trinitatiskirche.org

Gottesdienste
07. Juni 10.15 Uhr Gottesdienst (Lektorin Alrun Schliemann)
14. Juni 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Vikarin Edina

Negele)
14. Juni 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst für Familien mit Kindern

bis ca. zehn Jahren (Pfarrerin Gönke Klar und
Team); anschließend gemeinsames Mittag-
essen im Gemeindesaal oder Garten

16. Juni 16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Haus St.
Benno (Pfarrerin Martina Buck)

17. Juni 19.30 Uhr »Mittendrin« – ein meditativer Abendgottes-
dienst

21. Juni 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Karin Kittlaus), parallel
dazu Kindergottesdienst (Anna-Helene Dick)

24. Juni 15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Senioren-
park

28. Juni 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Marti-
na Buck)

31. Juni 10.15 Uhr Gottesdienst (Vikarin Edina Negele)
Samstags und sonntags ist die Kirche bis 18 Uhr geöffnet. Alle sind
herzlich eingeladen, einzukehren.

Spiele-Abend
Am Donnerstag, 11. Juni, treffen sich Spiele-Freunde um 20 Uhr
im Gemeindesaal zum gemeinsamen Spiel. Bringen Sie am besten
gleich Ihr Lieblingsspiel mit! Informationen bei Gönke Klar,
goenke.klar@googlemail.com.
Gott im Alltag
Der ökumenische Gesprächs- und Meditationskreis trifft sich am
Dienstag, 23. Juni, um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum St. Wilhelm.
Interessenten sind herzlich willkommen!
Anmeldung für die Konfirmanden
Alle, die im Mai 2016 konfirmiert werden wollen, melden sich am
Mittwoch, 1. Juli, zwischen 17 und 19 Uhr im Pfarramt an.
Sommerfest
Die evangelische Kirchengemeinde feiert das Sommerfest am
Sonntag, 5. Juli, ab 11 Uhr rund um die Kirche. Alle sind herzlich
eingeladen.
Chor
Der Chor trifft sich montags um 19.30 Uhr im Gemeindesaal. Men-
schen, die gerne singen, sind herzlich willkommen. Leitung: Martina
Wester.
Zwergerl-Treff
Für Mütter und Väter mit ihren Kindern (bis etwa drei Jahre) immer
dienstags von 10 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Trinitatis-
kirche, Lindenstraße 4, 85764 Oberschleißheim.
Der Zwergerl-Treff bietet eine gute Gelegenheit, andere Familien
mit kleinen Kindern kennenzulernen. Leitung: Kerstin Nier,
Kerstin.Nier@trinitatiskirche.org.
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Soziales

• Grabmäler aller Art
• Schriftgravuren, Ornamente
• Denkmalpflege
• Fensterbänke
• Steinaccessoires für Haus und Garten

Büro – Ausstellung – Werkstatt
Bruckmannring 4 · 85764 Oberschleißheim

Telefon 089/37507380 · Telefax 089/37507381
Handy 0171/7 573082

www.canella-steinmetzbetrieb.de

Steinmetzbetrieb Canella
Top-Qualität zum fairen Preis

TOP ANGEBOTE
sicher und pünktlich ans Ziel

Mietwagen zur Personenbeförderung
Telefon 81309332

Mobil 0178/2177166
24 Stunden erreichbar

Am Isarbach 48 · 85764 Oberschleißheim · Inhaberin: Claudia Lanzinger

· Stadtfahrten
· Besorgungsfahrten
· Kurierdienst

· Krankenfahrten
· Airport-Transfer
· …

Busfahrten zum Friedhof
Die Gemeinde Oberschleißheim informiert darüber, dass der VdK
Ortsverband Oberschleißheim jeweils am Mittwochnachmittag für
die älteren bzw. gehbehinderten Bürgerinnen und Bürger eine Fahr-
gelegenheit zum Friedhof Hochmutting anbietet. Die Fahrten werden
von Mitgliedern des VdK ehrenamtlich durchgeführt.
Für Juni 2015 sind folgende Termine und Abfahrtszeiten vorgese-
hen:
Mittwoch, 3., 10., 17. und 24. Juni 2015
Haltestellen: 13.45 Uhr, Haupteingang Seniorenpark

13.50 Uhr, Bürgerzentrum
13.53 Uhr, Sliu-Brunnen, Hofkurat-Diehl-Straße
13.55 Uhr, Kindergarten Freisinger Straße
13.58 Uhr, Lustheim, Bushaltestelle

Bei großem Andrang werden die Haltestellen nach Bedarf mehrmals
angefahren. Immer dann, wenn der Bus besetzt ist, fährt er nach
Oberschleißheim zurück.

Letzte Rückfahrt: 15 Uhr ab Friedhof Hochmutting

Maibaum auch im 
Seniorenheim
Bei einer kleinen Maifeier, organisiert von der Tagespflege des
AWO-Seniorenparkes, wurde zum 5. mal ein eigener kleiner Mai-
baum aufgestellt. Die Leiterin der Tagespflege, Frau Lydia Nitsche,
konnte zu Beginn Bewohner der Tagespflege, des Pflegeheimes
und des Betreuten Wohnens begrüßen. Starke Männer stellten den
Maibaum auf. Danach wurde mit Kaffee und Kuchen sowie einer
Maibowle gefeiert. Auch Mailieder wurden gemeinsam gesungen.
Der Wettergott bescherte dabei herrlichen Sonnenschein. Die Ta-
gespflege im Seniorenpark hat noch Plätze frei. 

Nachbarschaftshilfe
Täglich:
Offene Spielgruppe des Kinderparks 8.00 – 12.00 Uhr , Betreuung
von Kindern ab 2 Jahren (Grundschule  Parksiedlung)

Wöchentlich:
Jeden Montag 
Ausgleichsgymnastik 11.00 – 12.00 Uhr (Gymnastikhalle am Hal-
lenbad)
Treffpunkt für Senioren 14.00 – 17.00 Uhr mit Fahrdienst nach Be-
darf (Bürgerhaus) 

Jeden Dienstag
Schuldner- und Insolvenzberatung 9.00 – 12.00 Uhr (Geschäfts-
stelle)

Jeden Mittwoch 
Essen in Gemeinschaft 12.30 Uhr (Bürgerhaus, 1.Stock)
Treffpunkt für Senioren 14.00 – 17.00 Uhr (Bürgerhaus)

Jeden Donnerstag
»Tanzend um die Welt« 9.25 – 10.55 Uhr (Pfarrheim St.Wilhelm)
»Tanzend um die Welt« 11.05 – 12.35 Uhr (Pfarrheim St.Wilhelm)
Kegelrunde 15.30 – 17.00 Uhr (Bürgerhaus)
Schuldner- und Insolvenzberatung 16.00 – 20.00 Uhr (Geschäfts-
stelle)
Gymnastik für Damen und Herren ab 50, 11.00 – 12.00 Uhr
(Gymnastikhalle am Hallenbad)

Jeden Freitag
Tagesmütter Beratung und Vermittlung 9.00 – 11.30 Uhr (Ge-
schäftsstelle)

Termine im Juni
Mittwoch, 10. Juni: Singkreis 13.45 – 15.00 Uhr (Bürgerhaus)
Donnerstag, 11. Juni: Diabetikerausflug
Freitag, 12. Juni: Tagesmütter-Café 9.30 – 11.00 Uhr (Geschäfts-
stelle)
Montag, 15. Juni: Diabetikerselbsthilfegruppe 9.00 – 11.00 Uhr
(Bürgerhaus)
Mittwoch, 17. Juni: Singkreis 13.45 – 15.00 Uhr (Bürgerhaus)
Donnerstag, 18. Juni: Diabetikerselbsthilfegruppe 16.00 – 18.00
Uhr (Bürgerhaus)
Montag, 29. Juni: Singkreis 13.45 – 15.00 Uhr (Bürgerhaus)

Nähere Informationen zu den Angeboten: 
Nachbarschaftshilfe Oberschleißheim e.V., Montag und Freitag von
9.00 – 11.00 Uhr, Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr, Tel. 315 67
660, www.nbh-oberschleissheim.de oder nbhosh@t-online.de
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Vereine 
Kranken- und 
Altenpflegeverein
Dr.-Hofmeister-Straße 8, Telefon 3 15 33 54, E-Mail: KAPVerein@
t-online.de

Vereinshelferinnen im Einsatz:
Montag: B. Szikora, Tel. 0 81 33/99 60 06
Dienstag: R. Hochberger, Tel. 3 15 06 21
Mittwoch: E. Neudert, Tel. 34 54 11
Donnerstag: W. Brückner, Tel. 3 10 84 00
Freitag: S. Friedmann, Tel. 3 15 44 55
Besuche: I. Ryseck Tel. 3 15 17 49
Koordination: H. Reuter, Tel. 3 15 42 21

Die Vereinshelferinnen übernehmen Besuche kranker, alter und al-
leinstehender Menschen am Ort, Fahrten zu Ärzten und medizini-
schen Einrichtungen, Besorgungen, auch von Arzneimitteln, Einkäufe
u. ä., gelegentliche Spaziergänge mit Senioren.

Anmeldungen für Fahrten im näheren Umkreis bitte möglichst
rechtzeitig!

Hospizgruppe »Schleißheim und Umgebung«
Tel. 99 74 89 81 oder 0179/458 11 65, Einsatzleitung: M. Brunner

Die Mitglieder der Hospizgruppe übernehmen Begleitungen unheil-
bar Kranker und trauernder Hinterbliebener. Sie arbeiten ehrenamt-
lich; ihre Hilfe ist unentgeltlich. Sie übernehmen aber keine profes-
sionelle Pflege. Alle Hospizhelfer unterliegen der Schweigepflicht.

Oberschleißheimer Demenz-Hilfe
Für die Demenz-Hilfe, vor allem zur Unterstützung bei Frühdemenz,
stehen Frau Sonja Friedmann jr. und Frau Venera Kabashi zur
Verfügung, außerdem für Information, Beratung und Führung von
Erstgesprächen Frau Tanja Lilienthal. Durch die Übernahme der
Betreuung von Erkrankten in deren Wohnung sollen pflegende An-
gehörige für einige Stunden entlastet werden. Die Helferinnen kön-
nen über die Vereinsleitung angefordert werden: Tel. 3 15 33 54.

Schulung für Angehörige von Demenz-Patienten
Der Kranken- und Altenpflegeverein plant eine mehrtägige Schulung
für Angehörige, die Demenzkranke zu Hause betreuen. Durch die
Teilnahme an einem Kurs soll der Umgang mit den Patienten,
durch Information über die Krankheit und Anleitung zum richtigen
Verhalten, erleichtert werden. Für die weitere Planung sind Anmel-
dungen bei der Vereinsleitung erwünscht.

Termine:
Sprechstunde der Hospizgruppe: Mittwoch, 10. Juni, 17.00 –
18.00 Uhr, im Pfarrheim MPB
Sommerfest: Freitag, 19. Juni, 15 Uhr, Pfarrheim Maria Pa-
trona Bavariae (bei schönem Wetter vor dem Pfarrheim)
Offener Treff für Trauernde: Mittwoch, 24. Juni, 15.00 –
16.30 Uhr, im Pfarrheim MPB (Tel. Voranmeldung erbeten: Frau
Hänfler Tel. 3 15 10 46 / Frau Reuter Tel. 3 15 42 21)

Seniorengespräch 2015
»Altersarmut auch bei uns?« war das Theam des diesjährigen Senio-
rengesprächs. Erster Bürgermeister Christian Kuchlbauer stellte dabei
fest, dass es auch am Ort vermehrt Zeichen für Altersarmut gebe,
trotz einer massiven Hemmschwelle bei Betroffenen, die eigene Si-
tuation zu offenbaren und um Hilfe zu bitten. Altersarmut hat aber
nicht allein finanzielle Folgen, sondern ebenso psychische, weil mit
ihr auch die Würde des Menschen angesprochen sei, hoben die
anderen Podiumsteilnehmer hervor. Das Interesse an diesem The-
ma war und ist groß, wie die zahlreiche Beteiligung am Senioren-
gespräch zeigte.

Musikvereinigung 
Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung hat die Musikvereini-
gung wieder langejährige Mitglieder ausgezeichnet. »Ohne die tat-
kräftige Unterstützung eines jeden Einzelnen könnte unser  Verein
in dieser Form nicht existieren«, umschreibt es Georg Krause, 1.
Vorstand der Musikvereinigung. 
Die drei Abteilungsleiter berichteten von den Aktivitäten 2014 und
gaben einen Ausblick auf 2015. Auszugsweise seien hier für die
Blaskapelle Oberschleißheim Auftritte bei diversen Festen, dem
Schleißheimer Sommer, einem 100. Geburtstag sowie die Konzert-
reise nach Oberammergau mit Auftritten auf der Kolbenalm und in
der Basilika Ettal genannt. Die Schleißheimer Schloßpfeiffer spielten
neben den beiden Oktoberfesteinzügen unter anderem bei der Er-
öffnung der Sommerparty im P1 in München sowie auf den Jubilä-
en der Gemeinde Allershausen und der FF Ottobrunn. Ganz aktuell
war auch ein Auftritt vor der Premierenvorstellung des Circus Krone
in München. Insgesamt stehen aktuell 71 Spieler in Uniform; zu-
sätzlich befinden noch 8 Schüler in Ausbildung. Der Fleckerlteppich
war ebenfalls sehr aktiv mit Auftritten beim klingenden Schloss
sowie zur Weihnachtszeit. Die Aktion »Weihnachtslieder selber sin-

gen« und die Teilnahme am Fe-
rienprogramm mit Ausprobieren
von Musikinstrumenten brachten
Abwechslung in die Auftritte. 

Überaus zufrieden äußerte sich
auch der Kassier des Vereins,
Klaus Hank. Er stellt der Ver-
sammlung die Zahlen des abge-
laufenen Jahres vor.

Wer gerne selbst in einer der
Abteilungen des Vereins musi-
zieren möchte, kann sich jeder-
zeit an die Abteilungsleiter oder
den Vorstand wenden. Weitere
Informationen sind im Internet
unter www.musikvereinigung-
oberschleissheim.de zu finden.

Auf geht s zum Fischerfest
Am Samstag, den 13. Juni 2015 veranstalten die Fischer in Ober-
schleißheim ab 11 Uhr wieder ihr beliebtes »Fischerfest« an der 
Fischerhütte, August-Schmauß-Straße 2. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen.
Es warten wieder allerhand Leckereien auf die Besucher:
Guten Appetit bei Steckerlfisch, Fischpflanzl und anderen Delikates-
sen vom Grill, sowie frischem Kaffee und Kuchen bei stimmungs-
voller Live-Musik.
Ein Vergnügen bei gewohnt gemütlicher Atmosphäre und günstigen
Preisen für die ganze Familie.
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Umwelt & Agenda
Lokale Agenda 21
Projektgruppentreffen im Juni
Projektgruppe »Energie und Klima« (Sprecher: Tibor Szigeti,
Tel. 12 02 40 60): Treffen nach Vereinbarung
Kostenlose Energieberatung im Bürgerzentrum (1. Stock) am
11. und 25. Juni 2015, Voranmeldung unter energieberater_osh@
yahoo.de erforderlich!
Vortrag »Eigenstromerzeugung im Wohnhaus und dessen
Nutzung« von Energieberater Cornelius Schmidt am Donnerstag,
11. Juni 2015 um 19.30 Uhr in der VHS.
Projektgruppe »Natur« (Sprecher: Arnold Tallavania, Tel. 3 15 41 39)
Nächstes Treffen am 23. September.
Vegetationskundliche Exkursion bei Badersfeld am Freitag,
12. Juni 2015 um 17.00 Uhr. Dauer: ca. 2 Stunden, Treffpunkt:
Dachauer Straße 60, Anfahrt mit Fahrrad!
Projektgruppe »Verkehr und Ortsentwicklung« (Sprecher: 
Dr. Casimir Katz, Tel. 3 158 78 24): Treffen nach Vereinbarung
Projektgruppe »Kinder und Jugend« (Sprecherinnen: Inez Bree,
Telefon 3 15 91 12 oder inez.bree@gmx.de, Ingrid Lindbüchl, Telefon
3 15 16 63 oder ingrid.lindbuechl@arcor.de): kein Treffen im Juni
Schleißheimer Tauschring (Kontakt Peter Krell Telefon 3 17 31 67
schleissheimer.tauschring@googlemail.com; www.slius.de/tausch-
ring/start.htm

Giftmobil 
Am Mittwoch, 17. Juni 2015, besteht die nächste Möglichkeit,
Problemabfälle aus Haushaltungen in der Gemeinde Oberschleiß-
heim umweltbewusst zu entsorgen.
In der Zeit von 15.15 bis 16.15 Uhr steht das Giftmobil auf dem
Bürgerplatz vor dem Bürgerzentrum. Der nächste Abholtag ist der
22. Juli 2015.
Eine weitere Möglichkeit zur Abgabe problematischer Stoffe besteht
in Oberschleißheim am letzten Donnerstag im Monat in der Zeit
von 16 bis 18 Uhr im Wertstoffhof. Bei diesem Termin handelt es
sich um eine eingeschränkte Vorsammlung! Hier können nicht alle
Stoffe entgegengenommen werden. 
So können beispielsweise Säuren, Laugen, Labor- und Fotochemi-
kalien ausschließlich über das Giftmobil entsorgt werden. Bitte in-
formieren Sie sich im Zweifelsfall vorher bei der Gemeinde, ob Ihr
Problemabfall angenommen werden kann.
Die Rücknahme von Altöl und gebrauchten Batterien erfolgt gemäß
der gesetzlichen Regelungen über den Handel!

Die Anlieferung von Abfällen aus Asbestzement (»Eternit«)
und künstlichen Mineralfasern kann ebenfalls nur während der Pro-
blemmüllannahme (letzter Donnerstag) erfolgen. Die faserhaltigen
Abfälle müssen zum Schutz vor den gefährlichen Stäuben in Plas-
tikfolie verpackt sein – andernfalls laufen Sie Gefahr, zurückgewiesen
zu werden.

Energiepreis 2015
Der Landkreis München vergibt auch in diesem Jahr wieder seinen
Energiepreis für herausragende Maßnahmen im Bereich Energie-
einsparung und Energieeffizienz.
Zu gewinnen sind 5.000, 3.000 und 2.000 Euro in den Kategorien
»private Haushalte« und »Gewerbe«. Gemeinden, öffentliche Ein-
richtungen und Gesellschaften können sich mit konkreten innovati-
ven Projekten zur individuellen Projektprämierung (ohne Preisgeld)
bewerben.
Das Bewerbungsformular sowie die Richtlinie für die Vergabe des
Energiepreises des Landkreises München finden Sie auf der Home-
page des Landkreises www.landkreis-muenchen.de über den Such-
begriff »Energiepreis 2015«.
Gesucht werden beispielgebende Aktivitäten, Leistungen
oder Lösungen mit Vorbildcharakter
- zur Anwendung neuer Technologien zur Energieeinsparung und

-effizienz
- zum Einsatz regenerativer Energien
- zur Einführung neuer, struktureller Ansätze zur Energieeinspa-

rung, beispielsweise in den Bereichen Mobilität, Nutzung mo-
derner Kommunikationstechniken, Ernährung oder nachhaltiger
Konsum

Folgende Bewerbungskriterien sind zu beachten:
- Das Projekt muss bereits realisiert sein.
- Energierelevante Rechnungen sind für mindestens ein Jahr vor

und nach Projektrealisierung beizulegen.
- Es werden nur Bewerbungen berücksichtigt, die im Landkreis

München realisiert worden sind.
Einsendeschluss ist der 12. Juni 2015.

Bitte senden Sie die Unterlagen an das Landratsamt München,
Stabsstelle Energievision, Postfach 950260, 81518 München oder
per Email an energievision@lra-m.bayern.de
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Vereine 

SYBILLE’s
Gut Essen & Trinken

Genießen Sie eine gute deutsche Küche und guten Kaffee und Kuchen von 
lokalen Herstellern zu moderaten Preisen in unserem gemütlichen Lokal 

oder bei Sonnenschein auf der windgeschützten Südterrasse.

Täglich geöffnet ab 11.30 Uhr
www.BeiSybille.de

E-Mail: anfrage@beisybille.de

Reservierungen und Anfragen unter Telefonnummer 01 76 / 20 61 89 45

Dachauer Straße 35 a in Oberschleißheim an der Olympiaregattawww.kmfv.de

Der Katholische Männerfürsorgeverein München e. V. 
(KMFV) ist ein vorwiegend in der Erzdiözese  München und Freising 
tätiger, caritativer Fachverband der Wohnungs- und Arbeitslosen-, 
der Suchtkranken- und Straffälligenhilfe. Der KMFV unterhält mit 
rund 600 Mit arbeitenden 20 Dienste und Einrichtungen.

Für unser Haus St. Benno, eine vollstationäre Langzeiteinrichtung für  Menschen 
mit seelischen Behinderungen und besonderen sozialen Schwierig keiten, die der 
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 � Ein interessantes und vielseitiges Arbeitsfeld
 � Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 � Vergütung und Sozialleistungen nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des Caritas-

verbandes
 � Betriebliche Altersvorsorge
 � Jahressonderzahlung
 � Ermäßigtes IsarCard-Jobticket
 � Flexible Arbeitszeiten
 � Einen sicheren und gut erreichbaren Arbeitsplatz

Ihre schriftliche Bewerbung, unter Angabe Ihrer Konfession und Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins, richten Sie bitte baldmöglichst an das Haus St. Benno, 
Frau  Angelika Harrer, Mittenheim 39, 85764 Oberschleißheim,  �  089 31570622 oder 
 senden Sie Ihre Bewerbung möglichst als PDF-Datei von insgesamt höchstens 3 MB an   
angelika.harrer@kmfv.de.
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Vier deutsche Meistertitel für
Schleißheims Tänzerinnen
Erschöpft aber überglücklich kamen die Tänzerinnen und Fans des
TSV Schleißheim In der Heimat an; nachdem die Mädels am Sams-
tag und Sonntag viermal an den Start gegangen waren und in jeder
Kategorie den ersten Platz geholt hatten.
Bei den JazzADa Teenies gingen zuerst die Junioren mit ihrem
künstlerischen Tanz an den Start. Mit ihrer bewegenden Performance
auf »Titanium« von Madilyn Bailey überzeugten sie nicht nur das
Publikum sondern auch die Juroren, die sie mit deutlichem Vor-
sprung auf den ersten Platz setzten. Besonders spannend wurde es
dann in der Kategorie der modernen Gruppenformationen, da alle
Teilnehmer in den letzten Turnieren sehr nah beieinander lagen. Als
letzter Tanz des Tages schlossen die Teenies das Juniorenturnier
mit einer wahren Glanzleistung ab und wurden auch hier mit dem
ersten Platz belohnt.
Die Tänzerinnen von JazzADa’s Jazz No.1 wollten ihre Leistung der
letzten Turniere erneut bestätigen und sich im sehr breiten Teilneh-
merfeld einen Platz auf dem Treppchen ertanzen. Als erstes mussten
sich die Mädels in der größten Kategorie der gesamten Meister-
schaft, den modernen Gruppenformationen, behaupten. Mit einer
grandiosen Darbietung, die vom ganzen Saal lautstark bejubelt wur-
de, erreichten die Schleißheimerinnen den deutschen Meistertitel.
Zuletzt mussten die Tänzerinnen dann nochmal all ihre Körperspan-
nung und Technik auf die Bühne bringen um auch im künstlerischen
Tanz zu überzeugen. Auch dies gelang ihnen mit Bravour und so
machten sie das Wochenende perfekt und holten auch den vierten
Pokal und deutschen Meistertitel.
Im Sommer sind im Auftrittskalender noch einige Termine frei. 
Wer die tollen Mädels bei einer Veranstaltung mal live erleben 
will, sollte sich schnellstens mit dem Manager der Truppe unter 
01 51- 60 14 76 58 in Verbindung setzen.

Königlich Bayerische 
Oldtimerfreunde
Auch in diesem Jahr veranstaltete der Verein »Königlich Bayerische
Oldtimerfreunde Schleißheim e.V«. unter Leitung von Vorstandsmit-
glied  Rudi Batzer im Rahmen des Volksfestes einen Autocorso. 
30 Oldtimer nahmen daran teil. Bei schönen Wetter ging die Fahrt
von der Flugwerft durch den Ort zum Festplatz. Mit dabei waren
Erster Bürgermeister Christian Kuchlbauer mit seiner Gattin Anita
und der Vorsitzende des RSV, Gerhard Böhm, die von Vorstandsmit-
gliedern der Oldtimerfreunde begrüßt wurden. Viel Interesse fanden
die Oldtimer nach dem Corso durch die Gemeinde bei der Besich-
tigung auf dem Pausenhof der Schule Parksiedlung. 

Am 14. Juni 2015 findet wieder das traditionelle 9. Classic Car 
& Bike Treffen von 10 bis 17 Uhr auf dem TÜV-Gelände in 
Garching-Hochbrück, Schleißheimer Straße 12 a,  bei freiem Eintritt
und vielen Events statt.
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Was kann 

ich für Sie

tun?

Ein Sommer voller 
Erlebnisse!

Das neue Ferienprogramm
für Kinder und Jugendliche
ist da!

Ihr wisst nicht was ihr in den
Sommerferien machen sollt?
Dann haben wir genau das Rich-
tige für euch. 
Unter der Schirmherrschaft des
Ersten Bürgermeisters Christian
Kuchlbauer haben die Gemein-
de Oberschleißheim, sowie die
Oberschleißheimer Vereine, Ein-
richtungen und Institutionen wie-
der ein sehr umfangreiches und
spannendes Ferienprogramm für
die Kinder und Jugendlichen aus

Oberschleißheim zusammengestellt, bei dem bestimmt für jede/n
etwas dabei ist.
Die Programmhefte werden in den Schulen verteilt und liegen zu-
dem im Rathaus, in den Banken, Kindergärten, Vereinen, Bücherei,
im Hallenbad und in der Freizeitstätte Planet ‚O‘ aus.

Die Anmeldung beginnt am Mittwoch, 17. Juni 2015 ab 14
Uhr in der Freizeitstätte Planet ‚O‘. Weitere Informationen zum Ge-
meindeferienprogramm und zur Anmeldung sind dem Ferienpro-
grammheft zu entnehmen. Für Rückfragen stehen Ihnen die Päda-
gogen der Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘ gerne unter der Telefon-
nummer 0 89/3 15 39 62 zur Verfügung.

Alles Gute zum Muttertag!
Seit vor etwa 90 Jahren der Muttertag in Deutschland eingeführt
wurde, erhalten jedes Jahr zahlreiche Mütter von ihren Kindern
Muttertagskarten, Zeichnungen, Blumen und andere kleine Ge-
schenke.
Schüler/innen der Hausaufgabenhilfe »Lern mit!« gestalteten die
Muttertagsglückwünsche für ihre Mamas zum Teil am Computer,
um sie anschließend noch mit viel Fantasie per Hand zu verschö-
nern. Die Kinder erprobten dabei den kreativen Umgang mit dem
Computer und in Kombination mit Malerei und Schmucketiketten
entstanden sehr individuelle kleine Kunstwerke.
Offenbar machte es den Kindern großen Spaß, ihrer Kreativität
freien Lauf zu lassen, denn einige äußerten den Wunsch, auch
noch Vatertagskarten zu kreieren. 
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Am Stutenanger 2

85764 Oberschleißheim

Telefon 089/3151752

info@phoenixapotheke.org

www.phoenixapotheke.org

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 800 – 1830

Sa. 800 – 1300

Am Birkenschlag 10 • 85764 Oberschleißheim
Tel 089 20941284 • Mob 0176 57893647

e-mail: info@zsd-kosmetik.de
Internet: www.zsd-kosmetik.de

Mein Angebot für Mai und Juni
Extra Portion Feuchtigkeit für

wintergestresste Haut.
Aloe Vera und Hyaluronsäure mil-
dern Rötungen und Irritationen an

Gesicht und Händen.

anstatt 59,- Euro für 47,- Euro
Für weitere Infos besuchen Sie
meine Webseite oder rufen Sie

einfach an.
Temine individuell, gerne auch

nach 20 Uhr

Kennenlern-Gutschein in Höhe von 5,- Euro. Nicht mit Aktionsangeboten kombinierbar

�

FRÜHLINGSERWACHEN

PONY hybrid
– Bosch Performance-Tretlagermotor
– Hydraulische Scheibenbremsen
– Faltbarer Lenker-Vorbau
– Wartungsarmer Zahnriemen-Antrieb
– Zuverlässiges stufenloses Schaltgetriebe
– Gepäckträger mit „snapit“-System für Korb,

Packtaschen oder
Kindersitz

– Gleich bei uns Probefahren…

»Schule mal anders« 
an der Berglwaldschule
Die Berglwaldschule bietet im Rahmen des Ganztagesangebots
eine »Musik-AG« für die Schüler der Mittelschule an . Dabei geht es
nicht nur um trockene Theorie, sondern vielmehr darum, praktische
Erfahrungen zu sammeln bei Konzertbesuchen oder der Besichti-
gung eines Tonstudios.

So waren die vorwiegend älteren Schülerinnen und Schüler mit Be-
gleitung im Gemeindebus unterwegs nach Niederding/Erding, um
den Tonmeister und Musiker Bonifaz Prexl in seinem Tonstudio zu
besuchen. Die Jugendlichen haben ihn anhand eines selbsterstellten
Interviews über seine Tätigkeit befragt und viel Interessantes zu hö-
ren bekommen.

Sie durften sich am Schlagzeug oder im Gesang ausprobieren und
am Schneidepult anhören, wie man z. B. die Stimme mittels Echo,
Tonhöhen, etc. verändern kann. Dazu saßen sie auf der berühmten
»roten Couch«, auf der alle Musiker sitzen und ihre Produktionen
beurteilen.

Bonifaz Prexl hatte schon einige Größen in seinem Studio zu Gast,
wie z.B. »Jesper Munk«.

Er selbst bringt im Mai diesen Jahres auch eine eigene CD als
Songwriter auf den Markt.

Die SchülerInnen waren sehr angeregt und so verlief die Heimfahrt
lebhaft mit Musikhören und Gesprächen. 

Ein Highway für Radler
durch den Landkreis 
Radschnellverbindungen sollen im Ballungsraum München sowie
den angrenzenden Landkreisen für Entlastung auf den Straßen 
sorgen.

Breite Wege, lange Strecken und Geschwindigkeiten bis zu 30 
Kilometer pro Stunde: Radschnellverbindungen erleichtern Pendlern
den Weg zur Arbeit und entlasten gleichzeitig den Straßen -
verkehr. Im Ausschuss für Bauen und Schulen wurden mögliche
Korridore festgelegt und ein regionales Radverkehrskonzept 
beschlossen.

Drei radiale Verbindungen und eine Tangentiale

Vier Routen sind nun zur weiteren Prüfung in der engeren Auswahl:
Eine Verbindung zwischen der Stadt München zum Hochschul-
standort Garching inklusive der Verbindung nach Unterschleißheim;
ein Korridor von München in südliche Richtung nach Neubiberg,
Unterhaching, Taufkirchen und Oberhaching und eine Verbindung
in südwestliche Richtung über Martinsried, Gräfelfing, Planegg 
und Krailling bis nach Starnberg. 

Eine vierte, neu zu entwickelnde Trasse soll sich von den Gemein-
den Kirchheim über Aschheim, Unterföhring bis Ismaning erstecken.
In einem nächsten Schritt werden die vier ausgewählten Korridore
auf ihre Machbarkeit hin untersucht.

Auf Antrag der Grünen-Fraktion wurde zudem die Initiierung eines
regionalen Radverkehrskonzeptes mit Radschnellwegen und dem
nachgeordneten Radverkehrsnetz beschlossen. Bereits bestehende
Radverkehrskonzepte der Landkreiskommunen sollen dabei über-
nommen werden.


